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3Aus dem Presbyterium

Herzlich grüße ich alle im Namen 
des Presbyteriums in der ersten 
Ausgabe des Jahres.
Gott spricht: Siehe, ich mache al-
les neu. 

Unter dieser Losung für das Jahr 
2026 steht auch unser Tun. Wir 
freuen uns, unter dieser Verhei-
ßung als Gemeinde in die Zukunft 
zu gehen.
Die Herausforderungen, die uns 
dabei von Anfang an begleiten, 
sind groß. Die Pfarrerin im Pro-
bedienst in unserer Gemeinde, 
Laura von Bartenwerffer, die wir 
im vorletzten Gemeindebrief erst 
vorgestellt hatten, hat uns mitge-
teilt, dass sie nach Ende ihrer El-
ternzeit im September den Dienst 
bei uns nicht wieder aufnehmen 
wird.
Wir bedauern dies sehr, danken 
ihr aber sehr herzlich für all ihr Tun 
in den vier Monaten, die sie bei 
uns tätig war, und wünschen ihr 
Gottes Segen auf ihren weiteren 
Wegen.

Da unser Pfarrehepaar Grüne-
klee-Herrmann, wie schon im 
letzten Gemeindebrief angekün-
digt, im September in den Ruhe-
stand gehen wird, werden wir die 
dann vakant werdende Pfarrstelle 
neu ausschreiben. 
Bis wir die Stelle wieder besetzen 
können, werden uns die Pfarrper-
sonen aus unserem Gestaltungs-
raum unterstützen. Zum Gestal-
tungsraum gehören neben uns, 
der Reformationskirche, die jet-
zigen Gemeinden Erlöserkirchen-
gemeinde Holsterhausen, Frohn- 
hausen und Altstadt. Auch der 
Kirchenkreis Essen wird uns bei 
der Arbeit unterstützen. Gleich-
zeitig arbeiten wir in dem gemein-
samen Gremium der vier Gemein-
den des Gestaltungsraums an ei-
nem neuen Pfarr- und  Gemein-
dekonzept, das uns dann zusam-
men in die Zukunft in der neuen 
Gesamtgemeinde Essen Mitte-
West – so der Namel jetzt in der 
Arbeitsphase – führen wird.

Wir haben schon in der Vergan-
genheit von dem Prozess berich-
tet. Vielleicht haben auch schon 
einige von Ihnen an den Veran-
staltungen teilgenommen, die 
sich mit den Veränderungen in 
der gesamten Gemeindeland-

schaft des Kirchenkreises Essen 
beschäftigen.

Auf der Gemeindeversammlung 
am 22. Februar berichten wir zum  
Stand des Prozesses.

Ebenfalls verabschieden muss-
ten wir uns von unserer Presby-
terin Sofie Schröder, die aus per-
sönlichen Gründen ihr Amt im De-
zember niedergelegt hat. Auch ihr 
gilt unser Dank für die Tätigkeit im 
Presbyterium.
Wie Sie sehen und spüren, gibt 
es viel zu tun. 

Als Presbyterium sind wir voller 
Hoffnung und Zuversicht, dass 
die Prozesse, die vor uns lie-
gen, gelingen können - mit Ih-
nen als Gemeinde an unserer 
Seite und mit dem Beistand un-
seres Gottes, auf dessen Für-
sorge, Liebe und Treue wir im-
mer vertrauen dürfen - persön-
lich, aber auch alle zusammen als 
Reformationskirchengemeinde.

Herzlich 
Ihre Helga Siemens-Weibring
Kirchmeisterin 

Foto: Jörg Herrmann

Vorwort –  
	 Aus dem Presbyterium



4 Andacht

Komm, 
	 lass uns 	Wunder entdecken!

Ende Januar. 
Ich sitze am Schreibtisch und sehe in den Garten.
Kahle Bäume und Sträucher,
letzte Schneereste
und hier und da noch ein wenig Herbstlaub.

Gerade kommt mal für wenige Momente  
die Sonne heraus.
Gleich wird es heller, auch hier im Zimmer.
Allein das Licht tut schon gut.
Gefühlt wird es auch gleich ein bisschen wärmer.
Den Vögeln draußen scheint es ähnlich zu gehen.

Noch ein bisschen warten,  
noch ein bisschen Geduld.
Der Frühling kommt schon – irgendwann.
Trotz aller feuchten Schuhe,
trotz aller eiskalten Hände
und laufender Nase.
Der Frühling kommt schon – irgendwann.

Ja, es ist doch immer wieder ein Wunder, 
wenn die Welt um uns herum zu 
neuem Leben erwacht.
Der Frühling kommt und mit ihm  
nimmt dann auch die Natur ordentlich Fahrt auf.

Farben, die die Welt erobern – sozusagen.
Mit Macht und doch so zerbrechlich, so zart.
Aber auch unübersehbar.
Und beeindruckend.
Immer wieder.

Es ist diese Selbstverständlichkeit, 
diese Verlässlichkeit auf die wir setzen –  
jedes Jahr neu.
Inmitten der dunklen Jahreszeit winkt zumindest  
in greifbarer Nähe dieses Wunder.
Es wird kommen. 
Vielleicht etwas früher.
Vielleicht etwas später.

Aber es wird wieder grün um uns herum werden. 
Und bunt.
Und lebendig.
Keine Frage.
Ein Trost in so mancher kalten und dunklen Zeit.

Wenn es doch immer so wäre – 
auch in meinem Leben und in dieser Welt.
Nur ein bisschen warten und ein bisschen Geduld – 
und schon wird alles heller, lebendiger, bunter.

Beim Blick in den Garten braucht 
es nur einen Kalender, 
ein Thermometer und  
einen Blick auf die Wiese zur Bestätigung – 
und schon sehe ich die Wunder wachsen.

Wenn es doch immer so einfach wäre.

Und wenn es so einfach wäre?

'Ich lasse dich nicht und verlase dich nicht',  
sagt Gott.
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So verlässlich wie die Farben  
sich diese Welt zurückholen, 
so verlässlich ist er an unserer Seite.
So verlässlich kann ich auf ihn bauen, 
unter seinen Händen  
meine Hoffnung wachsen  
lassen und auf seinen Segen setzen.

Das sich regende und erblühende Leben  
um mich herum ermutigt mich,
schon heute auf die Hoffnung zu setzen.
Mit allem, was ich habe,
und allem, was mich ausmacht.
All in – sozusagen.

Denn es ist ein Wunder, wenn das Leben erwacht.
Um uns herum.
Gleich nebenan.
In meinem Leben.

Ob mit oder ohne Tulpen.

Komm, lass uns Wunder entdecken!

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und 
Euch einen entdeckungsreichen Frühling 

Ihr und Euer
Jörg Herrmann



6 Gottesdienste

April 2026                                                                                                                   Fortsetzung April  ì

Tag Uhrzeit Besonderheiten / Ort Liturg:in

02.04. | Gründonnerstag 18.00 mit Abendmahl Herrmann

03.04. | Karfreitag 11.00 mit Abendmahl
mit Kirchenchor Herrmann

04.04. | Samstag 21.00 Familiengottesdienst Grüneklee-Herrmann

05.04. | Ostersonntag 11.00 mit Gospelchor Grüneklee-Herrmann

06.04. | Ostermontag 11.00 im GZI Herrmann

12.04. | Sonntag 11.00 - Dinglinger

Gottesdienste März - Mai 2026 
Soweit nicht anders angegeben in der Reformationskirche	

März 2026

Tag Uhrzeit Besonderheiten / Ort Liturg:in

01.03. | Sonntag 11.00 mit Abendmahl Herrmann

06.03. | Freitag 16.30 Weltgebetstag
Grüneklee-Herrmann 

+ Weltgebetstag-Team

08.03. | Sonntag 11.00 Weltgebetstag - Nachlese
Grüneklee-Herrmann 

+ Weltgebetstag-Team

15.03. | Sonntag 11.00 mit Taufe Herrmann

20.03. | Freitag 14.30 im GZI Müller

22.03. | Sonntag 11.00
 Familiengottesdienst,  
Vorstellung der Konfirmand*innen

Grüneklee-Herrmann

29.03. | Sonntag 11.00
Familiengottesdienst  
zu Palmsonntag

Siemens-Weibring
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April 2026 

Tag Uhrzeit Besonderheiten / Ort Liturg:in

19.04. | Sonntag 11.00 - Siemens-Weibring

21.04. | Dienstag 18.00 Taizé-Andacht mit Kirchenchor Grüneklee-Herrmann +Stodt-
Serve

26.04. | Sonntag 11.00 - Grüneklee-Herrmann

Mai 2026 

Tag Uhrzeit Besonderheiten / Ort Liturg:in

03.05. | Sonntag 11.00 Singegottesdienst zu Kantate 
mit Kirchenchor Grüneklee-Herrmann

09.05. | Samstag 14.00 Konfirmation
mit Gospelchor, mit Abendmahl

Grüneklee-Herrmann
und Team

10.05. | Sonntag 11.00 - Herrmann

14.05. | Himmelfahrt 11.00 mit Ruhrsoundorchester Grüneklee-Herrmann

17.05. | Sonntag 11.00 - Herrmann

24.05. | Pfingstsonntag 11.00 Familiengottesdienst Siemens-Weibring

25.05. | Pfingstmontag 11.00 im GZI
mit Kirchenchor Siemens-Weibring

31.05. | Sonntag 11.00 - Müller
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Schulgottesdienste 
Termine auf Anfrage

Grüneklee-Herrmann

Käthe-Kollwitz-Grundschule

Sternschule, Grundschule

Helmholtz-Gymnasium

Maria-Wächtler-Gymnasium

Bertha-von-Suttner-Realschule

Seniorenheime

St. Martin monatlich donnerstags, 
16.30 Uhr Hermann 

Mundus-
Senioren-
residenz

monatlich freitags, 
15.00 Uhr

Grüneklee-
Herrmann

St. Andreas zwei-
monatlich

freitags, 
10.00 Uhr

Grüneklee-
Herrmann

DRK-Heim monatlich dienstags, 
10.00 Uhr Herrmann

AWO-Heim monatlich dienstags, 
10.00 Uhr Herrmann

Gottesdienste / Besondere Gottesdienste

Ein kleiner Esel erlebt 
die Ostergeschichte
Herzliche Einladung zur Osternacht-Feier
und zum Familiengottesdienst 
in der Reformationskirche
am Samstag vor Ostern, dem 4. April

Wir beginnen im Großen Saal um 19 Uhr mit einem 
gemeinsamen Abendessen. Dazu bringen Sie, bringt 
Ihr, bitte etwas von zu Hause mit: einen Salat, Käse, 
Obst, usw.  
Brot und Getränke besorgen wir. 
Anschließend basteln wir Osterkerzen und Oster-Fen-
sterbilder und stimmen uns mit Liedern auf die Nacht 
ein. 
Um 21 Uhr beginnt der Familiengottesdienst mit ei-
nem kleinen Anspiel unserer Konfirmand*innen in 
der Kirche.

Anschließend tragen wir das Osterlicht aus der Kirche 
in den Hof und entzünden damit ein kleines Osterfeuer. B
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99Besondere Gottesdienste

Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – 
vielfältig, dynamisch und voller Kontraste. 

Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrika-
nische Riese“ über 250 Ethnien mit mehr als 500 ge-
sprochenen Sprachen. Die drei größten Ethnien sind 
Yoruba, Igbo und Haussa, aufgeteilt in den muslimisch 
geprägten Norden und den christlichen Süden. Außer-
dem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen welt-
weit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Indu-
strie ist das Land wirtschaftlich stark, mit boomender 
Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind  
jedoch sehr ungleich verteilt.

In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern, vor  
allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert.	
Doch es gibt auch unsichtbare Lasten wie Armut und 
Gewalt. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie 
und Klimawandel führen zu Hunger. 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenz-
bedrohenden Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen  
uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Gebeten,  
Liedern und berührenden Lebensgeschichten. Sie be-
richten vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke 
durch Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst 
und von der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen  
durchzuhalten und weiterzumachen. 

Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern 
wir diesen besonderen Tag. Es ist eine Einladung zur 
Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung.

Wie immer beginnen wir um 15 Uhr mit einer Länder- 
information bei Kaffee und Kuchen. 

Seid willkommen, wie ihr seid! Kommt!

Kommt! Bringt eure Last. 

Herzliche Einladung zum ökumenischen  
Gottesdienst am Weltgebetstag aus Nigeria, 
am Freitag, den 6. März 2026 um 16.30 Uhr in 
der Reformationskirche.



10 Konfirmanden

In diesem Jahr feiern wir die Konfirmationen auf 
Wunsch der Konfirmand*innen nur am 

Samstag, den 9. Mai um 14.00 Uhr.

Die Konfirmand*innen werden sich mit ihren bunten  
Traum-Orten-Bildern im Familiengottesdienst am 	  
22. März um 11.00 Uhr vorstellen.

Die Anmeldung zum neuen Konfikurs findet diesmal 
zu einem späteren Zeitpunkt statt. Sobald der Beginn 
und die Rahmenbedingungen des neuen Kurses fest-
stehen, erhalten die Jugendlichen, die zwischen dem 
01.08.2012 und dem 31.10.2013  geboren wurden  
eine Einladung. Aktuelle Hinweise entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage: reformationskirche.de

Ihre und Eure Nadine Filipiak,  
Sabine Grüneklee-Herrmann  

und Team

Konfirmationen 
und neuer Konfikurs



1111Bibel- und andere Kreise 

Mit Leib und Seele beten - 
Inklusiver Bibelkreis 
Biblische Geschichten mit allen Sinnen erleben

Einmal im Monat treffen wir uns in 
der Reformationskirche.
Nach einem lockeren "Ankommen"  
setzen wir uns um eine Mitte und nä-
hern uns gemeinsam auf vielfältige  
Weise einer biblische Geschichte. 
Dabei wollen wir uns auch Zeit für-
einander nehmen, einander zuhören  
und uns gegenseitig stärken und 
Gemeinschaft im Sinne der Bibel 
erleben. 

Auf Euch freut sich
Eure Pfarrerin 
Sabine Grüneklee-Herrmann  
Tel. 77 46 99

Jeweils von 18.00 - 19.30 Uhr
Unsere nächsten Termine: 

	 Montag, 16. März
	 Montag, 20. April 
	 Montag, 18. Mai

Die Rüttenscheider Tischgespräche sind ein Gesprächsangebot,  
bei dem wir uns mit theologischen Menschen und biblisch-
theologischen Themen beschäftigen. Meistens erstreckt sich 
ein Thema über zwei bis drei Abende. Dabei steht jeder Abend 
für sich und Vorkenntnisse zu den jeweiligen Themen sind nicht 
erforderlich.
Die Themen werden von den Teilnehmenden festgelegt. 
Im März werden wir uns noch mit der neuen Friedensdenkschrift 
der EKD befassen. 
Das aktuelle Thema finden Sie auf reformationskirche.de in der 
Rubrik 'Gruppen'.

Der nächste und auch letzte Termin: 
10. März, um 18.30 - 20.00 Uhr im Raum U2 (1. OG) 	  
im Zentrum der Reformationskirche.			     
Danach werden die Tischgespräche auslaufen.

Herzliche Einladung	  
Jörg Herrmann, Telefon 77 46 99 joerg.herrmann@ekir.de
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Ökumenischer	  		
	 Bibellesekreis

Im Jugendhaus von St. Andreas, 
Odastraße 12
mit Bernd Holthaus, Pfr. i. R.

Unsere nächsten Termine,
jeweils um 18.30 Uhr:

30. März 2026:	
	 1. Korinther 15,12-28: 
	 Christ ist erstanden - die Osterbotschaft

27. April 2026:	
	 2. Chronik 5,2-14: 
	 Die Einweihung des Tempels - Gotteshäuser

25. Mai 2026:	
	 4. Mose 6,22-27: 
	 Segnen und gesegnet sein



12 Kinder und Jugend

Neues 
aus 
dem

emo.ekir.de

Im EMO ist wie gewohnt einiges los: Während an der ei-
nen Ecke Billard gespielt und an der Switch gezockt wird, 
wird im Kids Club fleißig gebastelt. Außerdem findet seit 
einiger Zeit die Kochgruppe wieder regelmäßig statt.

In den Herbstferien gestalteten die Kinder unter dem 
Motto Kunstwoche zwei Wände des Jugendzen-
trums. Ein besonderes Highlight war der gemeinsame  
Ausflug in den Indoor-Spielplatz Adventica.	

Auch außerhalb der Ferien gab es einige besondere 
Aktionen. An Halloween wurde im Saal bei einer Roll-
schuhdisco gefeiert und musikalisch war im EMO eini-
ges los: Unsere Konzerte sind gut besucht und bis Mitte  
des Jahres sind wir terminlich bereits ausgebucht.	

Den Jahresabschluss feierten wir gemeinsam mit 
Kindern und Jugendlichen bei zwei gemütlichen 
Weihnachtsfeiern – Im Weihnachtspulli, mit Kara-
oke und Kino, Lebkuchenhäuschen und Schrott- 
wichteln, Weihnachtschallenge und Kleidertausch.	

Parallel dazu tut sich auch im Haus einiges: Neue  
Küche, neue Möbel und gemütliche Ecken zum Ab-
hängen und Chillen – so starten wir gut in 2026 und 
freuen uns auf alles, was dieses Jahr noch kommt.	

Besucht uns doch mal! Bis bald im EMO!	
Nadine und Maya	
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Die Kita als Teil der Gemeinde – 
gemeinsam wachsen im Stadtteil

Unsere Kindertageseinrichtungen sind weit mehr als Betreu-
ungsorte für Kinder. Als „Familienzentrum Rüttenscheid“ mit 
3 Kitas im Stadtteil verstehen wir uns als lebendiger Teil der 
Gemeinde – offen, vernetzt und mitten im Leben der Familien.

Kinder erleben bei uns von Anfang an, was Gemeinschaft be-
deutet: füreinander da sein, sich gegenseitig helfen, Unter-
schiede respektieren und gemeinsam feiern. Diese Werte prä-
gen nicht nur unseren pädagogischen Alltag, sondern verbin-
den uns auch eng mit der Kirchengemeinde und dem Stadtteil.

Als Familienzentrum begleiten wir nicht nur Kinder, sondern 
ganze Familien. Wir sind Ansprechpartner bei Fragen rund um 
Erziehung, Entwicklung und den Familienalltag und vernetzen 
bei Bedarf mit weiteren Angeboten im Sozialraum. Dabei ist 
uns wichtig: Jede Familie ist willkommen – unabhängig von 
Herkunft, Lebensform oder Glauben.

Die Zusammenarbeit mit der Gemeinde bereichert unseren 
Alltag. Kirchliche Feste, gemeinsame Aktionen, Besuche in 
der Kirche und dem Seniorenzentrum 60+ machen für Kinder 
erfahrbar, dass sie Teil von etwas Größerem sind. Gemeinde 
lebt von Beziehungen – und diese beginnen oft schon im Kin-
desalter. Wir freuen uns, als Familienzentrum mit drei Kitas ei-
nen Beitrag dazu leisten zu dürfen, Gemeinschaft zu stärken, 
Vertrauen aufzubauen und den Glauben sowie zentrale Werte 
kindgerecht erlebbar zu machen.

Denn: Gemeinde wächst dort, wo Menschen sich begegnen – 
und Kinder gehören selbstverständlich dazu.



14 Ausstellung / Musik

Herzliche Einladung zur Eröff-
nung der Gemeinschaftsaus-
stellung am 21. Juni, nach dem 
Kunstgottesdienst!	

Auf Sie und Euch freuen sich 
Pfarrerin Sabine Grüneklee-
Herrmann und Team	

SAVE THE DATE!

'Ein Bild von mir'
Am Sonntag, den 21. Juni eröffnen wir eine 

Gemeinschaftsausstellung mit Arbeiten von 

Künstler-*innen, die in den letzten 12 Jahren in 

der Reformationskirche 

ausgestellt haben. 

Beginn um 11 Uhr

mit einem 

Kunstgottesdienst. Save the date!

Ein Bild von mir

Kinderchor
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Reformation 
Singers‘ Company
Leitung: Andrea Bako
02041 - 7066810

0160 - 4181991

25 Jahre REFORMATION SINGERS' COMPANY

SAFE THE DATE!
7. November 2026 Jubiläumskonzert

Wir freuen uns darauf, Ihnen unsere neuen Songs zu 
präsentieren. 

Lust auf Singen? 
Wir freuen uns auf neue Mitglieder in allen Stimmen!

Kirchenchor

Kontakt:
Ji Weon Choi:	 0176 - 8001 3208
Gerlinde Kuhlmann:	 0173 -   915 9959

Hast Du Freude am Singen? 
Unser Kirchenchor freut sich 
über neue Stimmen – egal ob 
Sopran, Alt, Tenor oder Bass!

Wir bieten eine tolle Gemein-
schaft, abwechslungsreiche 
Lieder und es sind keine Vor-
kenntnisse nötig. 

Am Dienstag, den 10. März,  um 19.00 Uhr laden wir herz-
lich zu einem Stimmbildungsseminar in der Reforma- 
tionskirche ein. 
Die Leitung übernimmt die Sopranistin Frau Fechter. 
Alle Interessierten sind herzlich willkommen!

Interesse? 
Komm einfach vorbei oder melde dich bei Ji-Weon  
Choi oder bei Gerlinde Kuhlmann (siehe Kontakt).

Wir freuen uns auf dich!

Probentermine

Donnerstags von 20.00 - 22.00 Uhr im 
Probenraum U1 der Reformationskirche 

Unsere nächsten Auftritte:

Ostersonntag, 5. April
Konfirmation, 9. Mai

   Jubiläumskonzert, 7. November

rsc-gospel.de

Unsere Proben

Dienstags von 19.00 - 20.30 Uhr 
Gemeindezentrum Reformationskirche, Julienstr. 39

Unsere nächsten Auftritte:

Karfreitag,              3. April
Ostermontag,         6. April
Singegottesdienst,  3. Mai
Pfingstmontag,     25. Mai
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Im November und Dezember 2025  
mussten wir uns von zwei ehemaligen  
Presbytern verabschieden

Uwe Blauert	  
Presbyter von 
1980 - 2012	

Anlässlich der Taufe 
seines Sohnes wurde 
Herr Blauert mit sei-
ner Frau Gudrun im 
Jahr 1977 Mitglied 
im neugegründeten 
Taufelternkreis, der 
sich maßgeblich für 
den Aufbau der Ge-
meindearbeit mit Kin-

dern und Jugendlichen einsetzte und 1978 die Kinder-
gruppe der „Schwimmis“ gründete, Kinderfeste veran-
staltete und auch in der Jugendarbeit im EMO nach 
dem Neustart unter Jugendleiter Erhard Wieland in-
tensiv mitarbeitete. Auch an diversen Kirchentagen 
nahm der Taufelternkreis teil und Herr Blauert unter-
stützte uns bei der Planung und Gestaltung unserer 
Stände auf dem „Märkten der Möglichkeiten“.	
 
Als Ingenieur für Elektrotechnik entwickelte Herr Blau-
ert außerdem im Finanz- und Bauauschuss der Ge-
meinde zahlreiche Ideen für Renovierungs- und Um-
baumaßnahmen in unserem Gemeindezentrum. Im 
Jugendausschuss begleitet er über viele Jahre die 
Jugendarbeit im EMO. Sein Ziel war es, eine leben-
dige Gemeinde für alle erlebbar zu machen. Wir sind 
ihm dankbar für jeden guten Rat und für seinen un-
ermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz für unsere 
Gemeinde.					   

Jürgen Schauwecker   
Presbyter von 2007 - 2016

Herr Schauwecker entdeck-
te auch durch seine beiden 
Kinder unsere Gemeinde 
und wurde zum ehrenamt-
lichen Mitarbeiter. Zusam-
men mit seiner Frau Ute zu-
erst in der „Familienkirche“, 
dem sonntäglichen Gottes-
dienst für Kinder, und später 
dann auch im Presbyterium. 
Viele Jahre traf sich der Vor-

bereitungskreis der Familienkirche in seiner Wohnung in der 
Rosastraße. In seiner Bewerbung zur Presbyterwahl im Jahr 
2008 schrieb er: „Ich halte es für sehr wichtig, Kindern und Ju-
gendlichen unsere christlichen Werte zu vermitteln, zu zeigen, 
dass Kirche auch Spaß machen kann, dass unsere Gemein-
de eine lebendige Gemeinschaft ist, die jeden so aufnimmt, 
wie er ist, mit all seinen Stärken und Schwächen.“ Als Ge-
schäftsführer einer eigenen Baufirma, brachte er sein ganzes 
Wissen im Bau- und Finanzwesen in unser Presbyterium ein. 
Wir danken ihm für seine wertvolle Unterstützung, seine Groß-
zügigkeit und seinen Ideenreichtum bei der Verwirklichung 
der Neugestaltung unseres Gemeindezentrums.	

Wir beten für beide tüchtigen ehrenamtlichen Mitarbeiter, 
die uns über viele Jahre begleitet haben und bitten Gott um  
seinen guten Segen für die beiden Verstorbenen und ihre  
Familienangehörigen.				  

Pfr. i.R. Bernd Holthaus	
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Die Frauenhilfe ist eine offe-
ne Gruppe unserer Gemeinde.  
Sie besteht schon seit über 100 
Jahren und gehört dem Kreis-
verband der ev. Frauenhilfe in 
Essen an, deren diakonische Ar-
beit wir durch einen kleinen jähr-
lichen Beitrag unterstützen (z.B. 
Beratung und Vermittlung von 
Müttergenesungskuren).
Frauenhilfe heute bedeutet:

- Sich regelmäßig treffen
- Gespräche führen, zuhören und  
 sich gegenseitig Mut machen

- Sich mit verschiedenen The- 
 men aus Theologie, Kultur und  
 Gesellschaft beschäftigen

- Singen und Spielen
- Gemütlich Kaffee trinken  
 und Geburtstage feiern

- Frohe Gemeinschaft genießen

Schauen Sie doch einfach mal 
bei uns herein. 		

Wir treffen uns donnerstags 
von 14.30 - 16.30 Uhr im Zen-
trum der Reformationskirche.

Kontakt: Brigitte Schmiegel	
Tel.: 0201 - 81 41 66 96

Nächste Treffen: 
12. und 26. März, 
16. und 30. April, 
danach in 14-tägigem      	
Rhythmus

Wir sind 14 Frauen und treffen 
uns in der Regel jeden 2. und 4.  
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr.

Unser Programm - bunt wie eine  
Palette - mit vielfältigen Themen 
aus dem kirchlichen und theolo-
gischen, dem gesellschaftlichen 
und künstlerischen Bereich, wird 
gemeinsam zusammengestellt 
und jeweils von Referent*innen 
geleitet.

Jede ist willkommen, die eige-
nen Interessen einzubringen und 
mitzumachen.

Nächstes Treffen: 
	12. März 

im Zentrum der Reformations- 
kirche

Kontakt: Bärbel Scholte
Tel.: 0201 - 42 15 21

Der Männerkochclub, hervorge-
gangen aus der Evangelischen 
Familienbildungsstätte Essen, 
kocht seit 2009 monatlich in der 
Reformationskirche. 

12 Köche im fortgeschrittenen 
Alter zelebrieren 4 bis 5 Menü-
gänge, von denen wir die High-
lights zum jährlichen Stiftungses-
sen der Gemeinde präsentieren. 

Der Kochclub trifft sich in der 
Regel einmal im  Monat sams-
tags  von 10.00 -  15.00 Uhr im 
Zentrum der Reformations- 
kirche.

Nächste Treffen: 
28. März
25. April 
30. Mai
Kontakt: Helmut Schwab 
Tel.: 0201 - 72 68 36 71

Frauenhilfe Frauen-
gruppe  
Palette

Kochclub 
für Männer
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Gemeinschaft erleben 
im Zentrum 60plus 

im Isenberg-Treff 

1.	Was war los und was wird noch passieren im  
Zentrum 60plus im Isenberg-Treff

- In der Adventszeit war im Zentrum 
60plus im Isenberg-Treff viel los.
Der Adventstag am Samstag, 
06.12.2025 war wieder ein voller Erfolg. 
Das Zentrum wurde durchgängig gut 
besucht, Basartische luden zum stö-

bern und kaufen ein. Adventliche Darbietungen, vom 
Quiz angefangen, über eine Bastelaktion und Musik 
zum Genießen, bis hin zum Liedersingen mit Texten, 
Klavier- und Gitarrenbegleitung, luden zum Verweilen 
ein. Das komplette, aus insgesamt 18 kg Mehl geba-
ckene Spritzgebäck, wurde an diesem Tag verkauft. 
Das Patenkind bei der Kindernothilfe freut sich nun 
über den Reinerlös von. € 1629,57.

- Fünf junge Musiker*innen von der Phil-
harmonie vor Ort besuchten uns am 
Mittwoch, den 10.12.2025 und gaben 
um 10.30 Uhr ein hervorragendes Kon-
zert. Stücke von Mozart und Brahms 
wurden gespielt. Hoffentlich kann dieses 
Projekt wiederholt werden.

- Seniorinnen aus der Schreibgruppe unter Leitung von 
Frau Marianne Mau und aus der Veeh-Harfen-Gruppe 
der Musikschule Tonleiter erfreuten uns an zwei Mitt-
wochnachmittagen mit selbst geschriebenen Texten 
und Musik. Es waren kurzweilige Nachmittage.

- Am Donnerstag, 18.12.2025 
fuhren 53 Senior*innen nach 
Soest auf den Weihnachts-
markt. Die idyllische Kulisse der 
Altstadt verzauberte uns. Das 
Wetter spielte gut mit, dadurch 
wurde es ein vergnüglicher Tag.
 
Was passierte noch so alles?

- Noch im Dezember 2025 
konnte die Sitzbank mit Mon-
tage am barrierefreien Zugang 
zum Zentrum in Auftrag gege-
ben werden. Durch etliche Ak-
tionen, Sammlungen und zum 
Schluss Dank der großzügigen 
Spenden vom Repaircafé und 
der Stadtsparkasse Essen, hat-
ten wir den benötigten Betrag 
dafür zusammen bekommen. 
Vielen Dank an alle Unter-
stützer*innen.

- Am Freitag, 09.01.2026 star-
teten wir zwar bei schlechtem 
Wetter, aber gut gelaunt, mit 
einem Neujahrsgrillen und Feu-
erschale zum Aufwärmen ins 
neue Jahr.
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- Zahngesundheit im Alter ist sehr wichtig, deshalb re-
ferierte eine Zahnärztin vom Gesundheitsamt der Stadt 
Essen zu diesem Thema.

- Teilnehmerinnen der Schreibgruppe unter Leitung von 
Frau Mau stellten uns ihre Geschichten am Mittwoch, 
den 11.02.2026 vor.

- „Was brauchst du um glücklich zu sein?“, darum ging 
es am Mittwoch, den 25.02.2026 in dem Dokumentar-
film von Herrn Hoch.

Alle Veranstaltungen wurden gut besucht!

2. Planungen des Zentrums

- Am Donnerstag, 05.03.2026 um 9.00 Uhr, startet 
wieder das „Sauber Zauber“ Projekt in Kooperation mit 
den weiterführenden Schulen, dem Kindergarten Isen-
bergstraße und der Ehrenamtsagentur der Stadt Essen.
Wer uns gerne dabei unterstützen möchte melde sich 
bitte bei uns im Zentrum.

- Am Freitag, 13.03.2026 um 18.00 Uhr, findet eine Le-
sung von Herrn Gerlach unter dem Motto „Krimi, Wein 
und Plauderei“ statt. Eintritt ist frei, Künstlerhut geht 
herum. Um Anmeldung wird gebeten.

- In der Woche gegen Rassismus planen wir in Koope-
ration mit dem Diakoniewerk ein interkulturelles Tref-
fen, am Freitag, 27.03.2026 um 14.00 Uhr. Wir wollen 
uns an diesem Nachmittag austauschen und kennen-
lernen. Kleine Programmpunkte erwarten Sie. 	  
Um Anmeldung wird gebeten.

- Frau Anne Silkenat-Grahe von den Verbraucherscouts 
der Verbraucherzentrale NRW kommt am Mittwoch, 
den 08.04.2026 mit einem Quiz-Vortrag ins Zentrum. 
Thema: Die häufigsten Rechtsirrtümer im Alltag. 	
Um Anmeldung wird gebeten.

- Am Samstag, 11.04.2026 um 14.00 Uhr findet das 
diesjährige Frühlingsfest statt. Nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte der Homepage und Plakaten.

3. Aktuelles aus dem SeniorenNetzwerk Rütten- 
  scheid

Mittlerweile besteht das Netzwerk seit mehr als zwei 
Jahren. Die Gruppe organisiert die Basisgruppentreffen 
nun eigenständig. 
Treffpunkt ist weiterhin der 2. und 4. Dienstag im Monat 
von 18:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindezentrum in der 
Julienstaße 39.
Aktivitäten sind z. B. Wandern, Spielen, Handarbeiten, 
Literatur, Klönen und andere Dinge. 
Neue Interessenten sind jeder Zeit herzlich willkommen.
Wer schon mal neugierig geworden ist, kann sich infor- 
mieren über die Aktivitäten auf der Homepage des 
Netzwerkes unter				     
 

www.seniorennetzwerk-rüttenscheid.de 

Weitere Informationen gibt es im Zentrum 60plus bei 
Herrn Hartwig Paus unter 
	 Tel.: 01556 - 8530 873 oder 0201 - 26 09 58, 
	 Mail: hartwig.paus@ekir.de

Für Fragen, Anregungen und Hilfestellungen stehen wir 
Ihnen stets zur Verfügung. Besuchen Sie bitte auch un-
sere Seite auf der Homepage 

www.reformationskirche.de

Liebe Grüße, 
Ihre Anke Jansen und Ihr Hartwig Paus mit dem  
gesamten Team vom Zentrum 60plus im Isenberg-Treff. 

Senior*innen
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Aktuelle Termine finden Sie auf 
	 reformationskirche.de 

Oder wenden Sie sich an Frau Weber  
im Gemeindebüro: maike.weber@ekir.de

Für alle anderen Anliegen  
wenden Sie sich bitte an Pfarrerin Sabine Heinrich. 
	 sabine.heinrich@ekir.de

Gehörlosengemeinde

Gehörlosen- und Schwerhörigengemeinde

Veränderungen in der Gehörlosenseelsorge

IIm Jahr 2026 werden zu meinem Arbeitsbereich  
(Essen, Duisburg, Mülheim, Oberhausen) fünf Kirchen-
kreise (Moers, Krefeld, Kleve, Wesel und Dinslaken) 
mit drei Gottesdienstorten Moers, Krefeld, Wesel hin-
zukommen. Die Gehörlosenseelsorgerinnen Pfarrerin 
Monika Greier (Moers/Krefeld/Kleve) und Pfarrerin Irm-
gard Berg (Wesel/Dinslaken) gehen in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Damit wird eine volle Pfarrstelle (ein-
mal 75% und einmal 25%) nicht mehr mit einer Pfarr- 
person besetzt werden. 

Unterstützen soll mich in Zukunft ein/e Mitarbeiter/in  
aus dem Bereich Sozialpädagogik, Soziale Arbeit, Son-
derpädagogik mit einer 75%-Stelle, um den Bereich 
Kinder-, Jugend-, Familienarbeit zu stärken und weiter  
zu entwickeln. Angedacht ist eine selbst gehörlose/
hörgeschädigte Person oder mit sehr guter Gebärden-
kompetenz, die mit einem Veranstaltungs- und Bera-
tungsbus in den Kirchenkreisen mobil unterwegs ist.

In Folge dieser Veränderungen müssen die Gottesdien-
ste für gehörlose Menschen in der Reformationskirche 
sowie die Gottesdienste für schwerhörige und ertaubte 
Menschen in der Marktkirche reduziert werden:	
Ab 2026 wird es daher pro Jahr nur noch sechs Gehör-
losengottesdienste in der Reformationskirche geben.  
Diese finden dann jeweils am ersten Sonntag in den 
geraden Monaten statt.	

Ihre Sabine Heinrich

Seniorentreffpunkt Schwerhörige  
und Ertaubte

Die Termine 2026 finden nach Absprache statt.



2121

Drei Ausrufezeichen im Jahr 2026

Essener Projektchor e.V.

Liebe Leserinnen und Leser des Gemeindebriefs,

vielleicht haben auch Sie schon eins der inzwischen 
traditionellen Chorkonzerte des Essener Projektchors  
besucht. Seit zehn Jahren präsentiert sich der Chor regel- 
mäßig in unserer Gemeinde mit einem Passionskonzert 
kurz vor Ostern und einem Weihnachtskonzerts am 3. 
Advent. Langweilig wird das nie, erarbeitet doch der 
musikalische Leiter Björn Christoff Spörkel für jedes 
einzelne Konzert ein völlig eigenes, musikalisch in sich 
geschlossenes Programm.

In manchen Jahren bringt der Projektchor zusätzlich im 
Herbst ein größeres Werk zu Gehör. Die eindrucksvolle 
Aufführung des „Elias“ von Felix Mendelssohn Bartholdy  
Ende September 2024 dürfte einigen Besuchern noch 
in Erinnerung sein.

Romantik, Schöpfung, Gloria
2026 ist wieder so ein Jahr. Die Proben zum Passions-
konzert haben begonnen. Diesmal wird es romantisch: 
Der Chor erarbeitet Johannes Brahms‘ Motetten op. 
110 sowie zwei Chorwerke von Josef Gabriel Rheinber-
ger, nämlich den Passionsgesang (op. 46) und seine  
Vertonung des Stabat Mater (op. 138). Diese ausge-
suchten Werke, die den kontemplativen Geist der Pas-
sionszeit atmen, sind selbst in der reichen heutigen 
Chorlandschaft eher selten zu hören. Ergänzt wird das 
Programm durch Orgelmusik.
Im Herbst folgt dann ein größeres Chor- und Orchester-
werk, auf das sich der Chor besonders freut: das Ora-
torium „Die Schöpfung“ von Joseph Haydn. In seinem 
musikalischen Meisterwerk erzählt Haydn die Schöp-
fungsgeschichte in drei Teilen – von der Erschaffung des 
Lichts über die Erschaffung der Tiere bis zur Erschaf-
fung des Menschen – in der ihm eigenen Tonsprache,  

die keinen Zuhörer unberührt lassen dürfte. Chor und 
Solisten werden wieder begleitet vom Neuen Rheini-
schen Kammerorchester.
Das Weihnachtskonzert 2026 steht unter dem Motto  

„Gloria“. Eine Vielfalt von Lobgesängen wird unter an-
derem umfassen: Das kraftvolle „Gloria“ von Antonín 
Dvořák (aus der Messe in D, op. 86), das feierliche  

„Coronation Gloria“ von Charles Villiers Stanford, das 
festliche „Hodie Christus natus est“ von Jan Pieterszoon  
Sweelinck und das fröhliche „Ding! Dong! Merrily on 
High“ von Mack Wilberg.

Save the Date
Also: Wenn Sie die Aufführungen des Essener Projekt- 
chors nicht verpassen möchten, notieren Sie sich am 
besten schon jetzt folgende Termine:

• Passionskonzert: Freitag, 3. April, 18 Uhr 
   (Karfreitag)
• „Die Schöpfung“: So., 27. September, 17 Uhr
• Weihnachtskonzert: So., 13. Dezember, 17 Uhr  
   (3. Advent)

natürlich in der Reformationskirche.

Übrigens: 
Auch dieses Jahr ist der Eintritt zu allen Konzerten frei 
und der Chor freut sich über Spenden beim Ausgang. 
Der Essener Projektchor e. V. freut er sich auch über 
Spenden außerhalb der Konzerte (Essener Projektchor 
e.V., IBAN: DE04 3606 0295 0015 2370 15).

Melden Sie sich gerne, wenn Sie den Essener Pro-
jektchor gesanglich zu unterstützen möchten: 	
chorleiter@projektchor.org, Tel. 0201 7267352 oder an-
gelika.spoerkel@projektchor.org, Tel. 02051.8089320]. 

Besonders Männerstimmen und hohe Soprane sind 
gerne gehört. Notenkenntnisse und die Bereitschaft zu 

„Hausaufgaben“ sollten vorhanden sein.

Projektchor



22 Kinderkleiderbörse

KINDERKLEIDERBÖRSE
21.03.2026  * 9:00 - 13:00 Uhr

In der Reformationskirche
Julienstr. 39-41

Essen Rüttenscheid

!!! Nächste 
KinderKleiderbörse !!!

Die Anmeldung für Kita-Eltern ist ab dem 
02.02.2025 und für alle anderen ab dem 
09.02.2025 unter kikleiboe@web.de möglich. 

Größen von 
Baby - Teenager 

vorhanden
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Selbsthilfegruppen

Chöre und Orchester 

Essener Projektchor e.V. 

Proben in der Regel mittwochs 
von 19.30 bis 22.00 Uhr
im Zentrum der  Reformationskirche

Kontakt: Angelika Spörkel
Tel.: 02051 - 80 89 320
angelika.spoerkel@projektchor.org

Inklusive Gruppe

In der Regel einmal im Monat an einem Samstag von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Zentrum der Reformationskirche. 
Nächster Termin: 07. März 

Kontakt: Richard Herzhauser & Birgit Kochanke-Herzhauser
Tel.: 71 48 68

Ruhr Sound-Orchester

Proben: 
In der Regel mittwochs von 18 bis 20 Uhr 
sowie freitags von 18.30 bis 20.30 Uhr im 
Zentrum der  Reformationskirche.

Kontakt: Michael van de Löcht
Tel.: 0157 - 52 06 18 88
nachricht@ruhrsond-orchesteressen.de	 	 www.ruhrsound-orchesteressen.de 
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Oper

Der Opernkurs widmet sich an sechs Abenden einer Oper, die Stück für Stück genau erschlos- 
sen wird, um am Ende gemeinsam hineinzugehen.
Kursbeginn war der  07. Januar um 19.50 Uhr.
Weitere Termine:	21. Januar, 04. und 18. Februar, 04. und 18. März 	  
	 im Zentrum der Reformationskirche. 

Klassische Musik

Der Kurs stellt Meisterwerke klassischer Musik vor, erläutert und interpretiert sie, i.d.R. ein 
Werk an 2 Abenden unter Zuhilfenahme von Grafiken, Bauplänen und Hörübungen.
Kursbeginn war am  07. Januar um 18.10  Uhr. 
Weitere Termine: 21. Januar, 04. und 18. Februar, 04. und 18. März 	  
	 im Zentrum der Reformationskirche.  

Teilnahme an den zwei Kursen nur mit vorheriger Anmeldung

Kontakt und weitere Informationen:
Peter Simon, 05407 - 85 75 577 
oder per Mail: arps54@web.de

Kurse

Rückengymnastik

montags von 12.30 bis 13.30 Uhr 
im Zentrum der Reformationskirche
	 z.Zt. ist der Kurs belegt

Alles auch tagesaktuell auf
www.reformationskirche.de
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Familienzentrum

Kindergarten Julienstraße
Leiterin: Yvonne Hahn 
Julienstraße 41 
45130 Essen
Tel.: 793 250 
kitajulienstr.essen@ekir.de

Kindergarten Isenbergstraße
Leiterin: Jessica Jodl
Isenbergstraße 79a 
45130 Essen	  
Tel.: 260 461
kitaisenbergstr.essen@ekir.de

Haus der kleinen Leute
Leiterin: Nicole Becker-Gensty
Lotharstraße 10
45131 Essen	  
Tel.: 421 998
kitalotharstr.essen@ekir.de

EMO Jugend-Freizeitzentrum 
Leiterin: 
Nadine Filipiak 
Julienstraße 41 
45130 Essen
Tel.: 875 01 631
nadine.filipiak@ekir.de
jugendzentrum-emo@web.de

Organistin und
Leitung des Kirchenchors
Ji-Weon Choi
Tel.: 0176 - 8001 3208 	 
organ0208@hotmail.com

Gemeindezentren

Gemeindezentrum
Reformationskirche
Küster: Markus Wölki
Julienstraße 39 / 41
45130 Essen
Tel.: 781 071	  
markus.woelki@ekir.de

Gemeindezentrum 	  
und Isenberg-Treff,
Zentrum 60plus
Isenbergstraße 81
45130 Essen
Leiterin: Anke Jansen
Tel.: 260 958 
anke.jansen@ekir.de

Adressen

Evangelische Gehörlosen-  
und Schwerhörigenseelsorge 
in den Kirchenkreisen  
Essen, Duisburg,  
Oberhausen, Mülheim

Pfarrerin Sabine Heinrich
(Adresse siehe Verwaltung)
Tel.: 2205-216
sabine.heinrich@ekir.de

www.reformationskirche.de

Diakoniestationen Essen Team Südwest
Steile Straße 9
45149 Essen
Pflegedienstleitung: Alina Breddemann
Stellvertretung: Melissa Seek
0201-246 932 0, Fax 0201 246 932 99
www.diakoniestationen-essen.de 

Diakoniestation Essen Team Südwest HauBe 
Gemarkenstraße 95
45147 Essen
0201-89 09 347 0, Fax: 0201-89 09 347 9 
Koordinatorin: Inga Böttcher 
www.diakoniestationen-essen.de
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Presbyterium
Pfarrer*innen

Grüneklee-Herrmann, Sabine	 774 699 
Herrmann, Jörg 	 774 699 

Presbyter*innen
Andrea Bako	 02041 - 7 066 810
Nele Ebsen	 8 158 007 
Björn Köller 	 bjoern.koeller@ekir.de
Dr. Eugen Lang 	 784 975
Brigitte Porsch	 793 434
Sylvia Rominsky	 sylvia.rominsky@ekir.de

Ingrid Schiller	 421 621
Helga Siemens-Weibring	 779 560
Dr. Christian Temme	  0175 - 2 019 772 

Jugendpresbyter		
Sam Becker	 781 071

Mitarbeiter-Presbyter*in
Anke Jansen	 260 958
Adam Palus 	 0176 - 43 876 310	

Adressen

Pfarrer*innen

Sabine Grüneklee-Herrmann	 774 699
	 sabine.grueneklee-herrmann@ekir.de

Jörg Herrmann	 774 699
	 joerg.herrmann@ekir.de

	
Prädikant*innen

Helga Siemens-Weibring	 779 560
	 siemens.weibring@ekir.de

Bernd Müller	 64 985 994
	 mueller.nordwalde@web.de

Gemeindebüro

Maike Weber
Reformationskirche
Julienstraße 39, 45130 Essen
Tel.: 781 071 
maike.weber@ekir.de

Verwaltung

Zentrales Gemeindesekretariat
III. Hagen 39, 45127 Essen
Tel:: 2205 - 300
gemeinden@evkirche-essen.de

Vertrauenspersonen Sexualisierte Gewalt 

https://kirche-essen.de/?file=schutzkonzept-sexualisierte-gewalt

Öffnungszeiten 
Mo, Mi und Do 
von 9 Uhr bis 13 Uhr 
Di von 14 Uhr bis 18 Uhr

Adressen
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Kirche im Netz

Kirche vor Ort

Neben allem, was in diesem Gemeindebrief  
beschrieben ist, sind alle Pfarrer*innen selbst- 
verständlich erreichbar und stehen gerne für Ge-
spräche zur Verfügung.

Newsletter

Einmal im Monat das Wichtigste in Kürze – 
unser Newsletter.

Gleich hier abonnieren:

Nachrichten aus dem Kirchenkreis Essen so-
wie den anderen Essener Gemeinden finden 
Sie unter:	 kirche-essen.de

Kurze Texte und Gedanken finden sich im 
Blog ‚himmelrauschen‘: 	 himmelrauschen.de

www.reformationskirche.de


